
Das wildschöne Hiiumaa
                              Nur eine Stunde Fährfahrt vom Festland Estlands entfernt befindet sich die Insel,  

auf der die Uhren anders ticken. 

Die langsame und bedächtige Lebensweise der 
Einheimische wird gewürzt durch ihren ange-
borenen Sinn für Humor. Hiiumaa ist vor 455 
Millionen Jahren infolge einer Meteoritenex-
plosion entstanden und somit eine der ältesten 
Inseln der Welt. 

Die unberührte Natur der zweitgrößten est-
nischen Insel ist ideal geeignet für Wanderer 
und Radfahrer. Auf dieser Insel ist wie ein rie-
siges Spa – viel Sonne, das beruhigende Rau-
schen der Meeresbrandung, kleine Kieselsteine 
am Strand, die eine schöne Fußmassage ver-
sprechen, und das salzige Meereswasser, das 
Leib, Seele und Geist heilt. Die langen Sand-
strände sind der perfekten Ort für eine aktive 
Erholung. Die windige und stürmische Land-
spitze Ristna ist ein echtes Surfer-Paradies. 
Zu einem romantischen Spaziergang lädt die 
Landzunge Sääretirp ein. Dort grasen zwischen 
den Wacholdern der Halbinsel Kassari friedli-
che Schafe geruhsam vor sich hin.

Die bekanntesten Wahrzeichen der Insel 
sind drei Leuchttürme. Kõpu ist einer der drei 
ältesten Leuchttürme der Welt, der heute noch 
in Betrieb ist. Die Leuchttürme Ristna und Tah-
kuna sind vom Büro des weltberühmten Ingeni-
eurs Gustave Eiffel entworfen worden. Auf der 
Spitze des Leuchtturmes angekommen, kann 
man einen bezaubernden Ausblick auf das 
waldreichste Gebiet Estlands genießen.

Auf der Insel Hiiumaa sind noch immer die 
Boote aus Holz und die Männer aus Stahl. Er-
lebenswert ist ein Ausflug mit dem Segelschiff 
“Lisette” oder “Hiiu Ingel”. Anstatt mit der Fähre 
zu fahren, kann man in den kalten Wintermona-
ten auch die mit 26 Kilometern längste Eisstraße 
Europas ausprobieren. Die Hauptstadt der Insel 
Kärdla ist einer der grünsten Städte Estlands. 
Hier kann man sich in einem gemütlichen Fe-
rienhaus am Meer oder in einer örtlichen Knei-
pe  – am besten bei einem Glas Hiiu-Bier und 
Räucherfisch – vom Stadtlärm erholen.
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SEHENSWERT! 
1  Der Hafen Heltermaa und das Handwerk-

shaus. GPS: 58.865265, 23.044056
2  Die Kirche von Pühalepa (Pühalepa 

kirik). Die älteste Steinkirche Estlands. 
GPS: 58.873366, 22.955399 

3   Das Schloss Suuremõisa (Suuremõisa 
loss). Eine Schlossanlage im Barockstil 
mit einem Museum, einem Ziergarten und 
einem Park. GPS: 58.870307, 22.945178

4  Der Hafen Suuresadama. Ein alter 
Fischerhafen und ein Getreideboden. 
GPS: 58.975067, 22.907693

5  Der Bauernhof Soera – das Museum, 
das Feldsteinhaus und der Waldpfad von 
Sooääre. Ein typischer Bauernhof in Hiiu 
aus dem 19. Jahrhundert. 
GPS: 58.970485, 22.848455

6  Das Museum von Hiiu “Pikk Maja” 
(das lange Haus). Ein Einblick in die 
Geschichte der Insel und der Textilfabrik.  
GPS: 59.004216, 22.746357

7  Der Spazierpfad Kärdla – Tõrvanina, 
5,5 km. Ein Stegpfad der Küste entlang mit 
Feuerstellen. GPS: 59.000969, 22.724968

8  Der Bauernhof-das Museum Mihkli.  
GPS: 59.020488, 22.605765

9  Der Leuchtturm Tahkuna (Tahkuna 
tuletorn). GPS: 59.091776, 22.586116

10  Das Militärmuseum von Hiiumaa (Hiium-
aa militaarmuuseum). Die Ausstellung 
besteht aus Exponaten von Gefechtsmu-
nition bis zur Küstenschutz-Artillerie. 
Hier werden auch improvisierte Feldzüge 
veranstaltet. GPS: 59.076685. 22.595170

11   Der Strand von Luidja und der 
Erlenwald. GPS: 58.932185,  22.386730

12   Der Spazierpfad Rebastemäe 
(Rebastemäe matkarada), 1,5 km. 
Ein kreisförmiger Pfad mit einer 
Treppenanlage und Aussichtsplattformen. 
GPS: 58.918055, 22.240277

13   Der Naturpfad Neljateeristi 
(Neljateeristi loodusrada), 3 km. Der Pfad 
windet sich einem Steilhang entlang, der 
ein Zeuge der Eiszeit ist. 
GPS: 58.92555, 22.22201

14  Der Leuchtturm Kõpu (Kõpu tuletorn).  
GPS: 58.915963, 22.199638

15  Das Naturzentrum und das 
Meereskaufhaus von Ristna. Eine 
Ausstellung des am Strand gesammelten 
Meeresmülls. GPS: 58.925214, 22.092901

16  Der Leuchtturm von Ristna und das Sur-
ferparadies. GPS: 58.940130, 22.055050

17   Der Bildungspfad des Tales Vanajõe 
(Vanajõe oru õpperada), 1 km. 
GPS: 58.885387, 22.433248

18  Der Hafen und das Schifffahrtsmuseum 
von Sõru. Eine Ausstellung über die 
örtliche Schifffahrtskultur und den 
Fährverkehr von und nach der Insel 
Saaremaa. GPS: 58.693851,  22.523951

19   Der Bildungspfad Orjaku (Orjaku 
õpperada), 3 km. Ein Stegpfad mit einem 
Vogelbeobachtungsturm.  
GPS: 58.800206, 22.759822

20  Der Hafen von Orjaku und der Spazierpfad 
Muuli. GPS: 58.788888, 22.772500

21   Sääretirp, 2 km. Eine steinige Lan-
deszunge, die sich weit ins Meer hinein-
streckt. GPS: 58.770000, 22.815555 

22  Die Wollfabrik von Vaemla (Vaemla 
villavabrik). Diese Wollfabrik ist seit 1860 
in Betrieb. GPS: 58.832229, 22.827791

DIENSTLEISTUNGEN
 Läden

 Lebensmittelläden finden Sie in den 
größten Dörfern, zum Beispiel, in 
Kärdla, Käina, Suuremõisa, Emmaste, 
Nurste, Kõrgessaare. Lieferwagen mit 
Lebensmitel (Standort in Echtzeit: 
https://app.ecofleet.com/seeme/)

 Öffentliche Verkehrsmittel 
 Flugverkehr Kerdla–Tallinn  

www.saartelennuliinid.ee, Fährverkehr 
Rohukila–Heltermaa www.praamid.ee und 
auf die Saaremaa Sõru–Triigi  
www.veeteed.com

 Regelmäßiger Busverkehr zwischen Tal-
linn und Kärdla 2-mal am Tag sowie lokale 
Busse auf Hiiumaa www.peatus.ee oder 
www.tpilet.ee 

 Busbahnhof von Kerdla: +372 4631188  
(an Werktagen 8–17).

 Rastplätze
 Zeltplätze und Waldhütten 

www.loodusegakoos.ee 

TOURISTENINFORMATION:
  Touristeninformationszentrum auf 

Hiiumaa, Kärdla, Hiiu 1, 
www.visithiiumaa.com, 

 T: +372 4633322;  
GPS: 58.996666, 22.7466667
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